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Wie setzen Sie Ihr Taschengeld jedes 
Monat ein?

Warum kaufen Sie sich nicht alles was 
Ihnen gefällt?

Haben Sie schon einmal einen Kaufver-
trag abgeschlossen?

Was machen Sie, wenn ein Produkt 
kaputt ist, das Sie gekauft haben?

Alles Fragen, die etwas mit Wirtschaft zu tun haben. „Wirtschaften“ muss jeder Einzelne 
von uns, und jeder Einzelne ist auch vom „Wirtschaften“ in einem größeren Zusammen-
hang betroffen: in seiner Familie, in Unternehmen, in der Gemeinde und im Staat. „Wirt-
schaften“ gehört zu den grundlegenden Bestandteilen unseres Zusammenlebens. 

Dieses Arbeitsbuch bietet Ihnen einige Unterstützung beim Lernen, Beispiele aus realen 
Unternehmen, viele Arbeitsaufgaben, eine TOOL BOX, die Werkzeuge für das Bearbei-
ten bereithält, und falls für Sie Deutsch eine Zweitsprache ist, finden Sie auf den S. 284 ff. 
ein „ABC der Betriebswirtschaft“ in unterschiedlichen Sprachen. Dass Sie Wirtschaft „spie-
lend“ lernen können, wird mit einem Comic über „Ideen für die Wirtschaft“, die Übung 
Ägyptensand oder das Spiel „Wirtschaft(en) beginnt im Alltag“ unter Beweis gestellt. 
Ganz am Beginn des Buches werden Sie lernen, was Ihr tägliches Frühstück mit Wirtschaft 
zu tun hat.

Das Autorenteam wünscht Ihnen viel Energie für das Abenteuer Wirtschaft!

Johannes Lindner



Um das Arbeiten mit dem Buch zu erleichtern, gibt es mehrere Symbole:

To do Übungen, bei denen Sie aktiv werden müssen, z. B. ein Interview ma-
chen, ein Unternehmensprofil erstellen oder eine Fallstudie bearbeiten.

Arbeitsaufgabe Nehmen Sie Ihren Stift und beantworten Sie die Fragen.

Web Dazu gibt es mehr für Sie im Internet.

Praxis Praxisbeispiele aus Unternehmen

TOOL BOX Eine Art Werkzeugkiste mit Anregungen für die verschiedenen  
Methoden wie z. B. die Erstellung eines Lernplakats oder Tipps für das 
Zeitmanagement.

  Besuchen Sie die Website www.bw-vwl.at. Ein Klick auf das Cover des 
Arbeitsbuches und Sie finden die Präsentationen mit Strukturen für die 
Kapitel 1 bis 5.

Lerntipp:


